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llher das KSrperchen in der Mikropyle der Najadeneier. 

Von Oscar S c li m i <l t. 

(Mil. I Tofel.) 

Keller's Behauptung von dem Eindringen des Zoospermions 
durch die Mikropyle des Najadeneies hat so allseitigen VViderspriieh 
gefunden nnd vvird namentlich seit von Hessling's ausftlhrlicher 
IIM«1 unsanfter Besprechung in der Zeitschrift Air vvissensehaftliehe 
Zoologie, Bd. V, ftir so giinzlieh abgethan betrachtet, dass es fast 
befremdlicb erscheinen muss, wenn ich anf diesen Gegcnstand noch 
einnial die Aufmerksamkeit lenke. 

Schon bei dera Erscheinen der von Hessling'scheo Arbeit 
wussle ich, zur selben Zeit audi mit den Najaden vielfach besehftftigt, 
dass der Verfasser in einigen wesentlichen Piinkten Kelier Unrecht 
that. Ich wollle die Erledigung von anderen Sciten her abwarlen; da 
mm alier noch immer von Hessling's Darstellung in alien ihren 
Tlieilen als das Mass der Beurtheilung der Angaben K" eber's gilt'), 
so crhcisclit es schon die Billigfceit gegen den vielgescholtenen, eine 
seiner riehtigen Bcoliachtiingcn von den vielen unrichtigen zn siehten. 

Bischoff mil; Leuokart, so wie von Hessling haben 
gesagt, das verincinllielie Samenkorperchen sei einc blosse optische 
Tiiuschiing, „der bisvvcilen scharf conlonrirtc Hand der inncrcn 
Mikropylenbffnung." Gegen diese Auffassung macht sich schon 
theoretisch das Bedenken geltend, wie es wohl moglich sci, dass der 
blosse Rand eincr Offnung bei jeder Lage nnd Beleucbtung des Eies 
den Eindruck eines Korpers geben kdnnc; denn dass man wenigstens 
diesen Eindruck erhalf, hat noch Niemand geleugnet. 

Ich muss aber behaupten, dass ein soldier scharf contou- 
rirter Hand der Mikropyle nach iuncn gar nicht besteht, wenigstens 
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sicherlich nicht bei Unio batavus und, so vicl ich niich zu erinnern 
getraue, l>ci Unio piotorum und Anodonta cygnea, wo dcr Mikro- 
pylenfortsatz, wie es seine Entstehung mit sieh bringt, die verschie- 
denslen kleinen Gestaltabweichungen zeigt und in die KugeJrundung 
dcr Fihitlle etwa so iibergeht, wie dcr kurze Slid ciner mit eincm 
Rohre gcblascncn Seifenblase in letztere, 

Es ist mir daber uuerkliirlicb, wie von Hcssling, besonders 
den gleich initzutlicilcndcn Tbatsacben in Uelrefi* des Korpcrchens 
gegentlber, zu Bildern hat kommen kiinncn, wie die zu seincm Auf- 
satze Taf. XXI, Fig. 26 gegobenen. 

Das Korperchen, wclelies Kobe r vorschnell den Kopf eines 
Spernoatozoides genannt bat, und welches seine Gcgncr auf den 
optischen Ausdruck eiper Ollfnung zuriiekfiihrcn, exislirt niimlich 
wirklich. AHes Protestircn gegen seine Elxistenz muss aufhiSren 
angesichts dcr mir geluugcncn Manipulation, es aus der Mikropyle 
hcraiiszuprcsscn. Fig. 7 stcllt ein Object dar im naliJrlicbcnZustande ; 
das Korpcrciicn, in unmittelbarcr Verbiiuhmg mit dem zicmlicb fein- 
kiirmgen Dotter, sitzt ungeffihr in dcrMitte der Mikro|)ylcuverlange- 
rung, dcrcn Ubergang in das Kirund in diesem und andcrcn Fallen 
allcrdings sicb durch cine besondere Contour, auch in unserer Figur 
ausgedrtickt, bcmerklich macht. Dieses sclbc Object zeigt sicb dann 
wiedcr in Fig. 7 a, nacbdem durch vorsiclitigcs I'rossen ein Thcil 
des Dotters mit dem darauf sitzenden Korperchen zur 
ausseren (JflFnung der Mikropyle hcrvorgefrieben ist. 

In eincm andern Falle (vgl. Fig. 3 und 3 a) babe ieb das 
Korperchen mit und in dem Fie platt gedriickt. 

Selbst abcr olmc diesc viillig schlagenden Gegcnbcweise liesse 
sicb das Keber'schc Korperchen nicht als innere Mikropylen- 
bffnung abfertigen, da die Lage zur Mikropyle und zum Dotter 
eine vicl zu woehselnde ist. Icli brauche wiederum nur auf mcinc 
Abbildungen zu verweiscn. In Figur 1 und 2 liegt das Korperchen in 
unmittelbarcr Niihe dcr Mikropyle, jedoch vollkommcn isolirt vom 
Dotter, mit wclchcm wir es in den Figurcn 3 bis 7 a in Verbindung 
sehen. In Figur 4 ist die Dotteikugel durch cine so dickc Eiweiss- 
schichtc von dcr EihOlle gelrennt, dass audi die kiihnste Pban- 
tasie bier nicht mchr die innere Mikropylenortimng statt eines 
soliden Dinges substituiren wird. Wie Figur 8 aufzufassen, weiss 
ich  nicht. 
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Von Hcssling gibt von der inneren Offnung dor Mikropyle 
nuoli an, sie sei schr oft gar nicht sichtbar. Mit ilcm Nichtsichtbar- 
scin hat cs seine voile Richtigkeit, nur ist es nicht der scharfcon- 
tourirte Hand der Offnung, sondcrn das Korperclien, welches fehlt; 
(Fig. 8 und 9). 

VViihrend ich nun das Vorhandensein des KGrpcrchcns, wie mir 
scheint, unwiderleglich hewieson, iihernehme ich iibcr sein Herkom- 
men, die Bcdeutung fur den Hotter und sein Vcrschwinden gar koine 
Garantie. 

Dass dor Dotter innerhalb der Schalenhaut noch von einer 
eigenen Dotterhaut umgeben sei, ist gleichfarlls in Abrede gestellt 
worden. Ich muss dagegen bemerken, dass nicht nur nach Zusatz 
einer vordiinntcn Natronliisung die Iliille als ein Verdichtungsproduct 
aiiflritt, sondcrn dass hei der cinfachen liehandliing mit Wasser sich 
das Vorhandensein einer wirklichen Dotterhaut oft genug zu erken- 
nen giht, und dass die in Figur 3, 8 und 9 abgebildeteii Objecte keine 
Kunstproducte waren. Hierin stimme ich also ganz mil dem tlberein, 
was in den werthvollcn Untersuchungcn von LaCaze-Duthier 
(Annales dcs sciences naturelles, 18U4. Organcs genitaux dcs 
Aeephales lamellibranches) Qber dieses Gebilde gesagt ist. 

Die Erklfirung der Ahhildungcn ergiht sich aus dem 
Tcxte. 

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Schmidt Tiber das Iffirpea'cTien in tier ffikrojfeie der Najadeneier. 

Ro. I. Ho. 2. 

:   •   •  • - 

«,/. * _ 

'"'•'*:v 
Z^fe 

hu ,1 Ids ','..• r.,. i'laak'Jrurk, 

Sifamsft. fk.MA.ayf.wiJk. outlaw. IV.l X\lll 1UII L18S7. 

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaften
mathematisch-naturwissenschaftliche Klasse

Jahr/Year: 1857

Band/Volume: 23

Autor(en)/Author(s): Schmidt Oscar

Artikel/Article: Über das Körperchen in der Mikropyle der Najadeneier.
314-316

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7341
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33657
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=149211

